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schütze r a d i k a l e r  R i c h t u n g  haben  w ir u n s  schon frü h e r  öfter au sfü h rlich  a u s 
gesprochen, und  ist deshalb  eine W ied erh o lu n g  u n se re r  G rü n d e  fü r  unsere ab
lehnende H a ltu n g  diesem gegenüber w ohl u n n ö tig .

I m  g roßen  u nd  ganzen  können w ir  u n s  also m it dem E rg e b n is  d e s  
K ongresses befriedigt erklären u n d  n u r  hoffen, daß auch p r a k t i s c h e  E rfo lg e  d av o n  
zu verzeichnen sind. v r .  C a r l  R .  He n n i c k e .

IV. Internationaler landwirtschaftlicher Kongreß in Lausanne.
September 1898.

Beschlüsse, welche für den Vogelschutz von der VII. Sektion gefaßt wurden.
. I .

E in  w irksam er Schutz w äh ren d  der fün f b is  sechs M o n a te  der F o r t 
p fla n z u n g sz e it fü r  alle V ögel, die nicht allgem ein  a ls  schädlich an e rk a n n t sind.

n . D ie  verschiedenen S ta a te n  w erden  au fg e fo rd e rt, Verzeichnisse d erjen ig en  
V ögel aufzustellen , welche sie a ls  wirklich nützlich in  den ihnen  entsprechenden 
V erh ä ltn issen  erkennen, so daß m an  durch die V erg leichung  derselben endlich

, eine entscheidende allgem eine Liste der V ögel abfassen könne, welche ü b era ll 
d a s  ganze J a h r  h indurch  zu schützen sind. 

d . D ie  Z u gv ög el sollten a l s  in te rn a tio n a le s  E ig en tu m  einen w eitgehenden 
Schutz gen ießen . D a s  T ö ten  derselben dürfte  n u r  m ittelst der F lin te  u n d  
höchstens vom 1 5 . A ugust b is  zum  3 1 . M ä rz  e r la u b t sein ; w äh ren d  die 
S ta n d v ö g e l, ausschließliches E ig en tu m  jedes einzelnen S t a a t e s ,  den Gesetzen 
desselben u n te rw o rfen  bleiben.
D a s  A usheben  von N estern  u n d  E ie rn ,  d a s  Z ers tö ren  oder F a n g e n  d e r  
V o g e lb ru t m uß  verboten sein.

o . A u sn ah m en  dieser V e rfü g u n g e n  d ürften  durch m aßgebende B ehö rden  e r la u b t 
w erd en , sofern  dieselben zu wissenschaftlichen In te re sse n  oder zu r W ieder
bevölkerung oder zu r zeitw eisen H eb u n g  des in  e iner bestim m ten Ö rtlichk e it 
durch überm äßige  V erm eh ru n g  einer bestim m ten V o g e la rt hervorgerufenen
S c h ad e n s  dienen. '

II.
V ollkom m enes V erbo t jeden M assen fan g es , w eder in  g roßer A nzah l a u f  e in m a l 

(verm itte ls t Netzen) noch durch irgendw elche F a n g a p p a ra te ,  welche in  M en g e  a n 
gebracht dasselbe- R e su lta t erzielen (z. B . S c h lin g e n ) .

a . D e r  T ra n s ith a n d e l m it to ten  oder lebendigen W achteln  sollte in  E u ro p a . 
sowie der große N etzfang dieser T ie re  an  der Nordküste A frikas u n te rs a g t  
w erden.
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d . E s  w äre  zu w ünschen, d aß  in  Z u k u n ft den F a n g a p p a ra te n  fü r  V ögel auf 
den A u sste llu n g en  keinerlei P r e i s  zu te il werde.

e . J n b e z u g  au f den H an d e l m it M o d e fe d e rn , a ls  dem Vogelschutz im  a ll
gem einen zuw ider, ist auch diese S e i te  der F ra g e  in  ernste B e ra tu n g  
zu ziehen.

I I I .
D ie  A u s fü h ru n g  ob iger Beschlüsse sollte einer a llgem einen  in te rn a tio n a le n  

K om m ission  a n v e r tra u t  w erd en , welcher in  den verschiedenen S t a a t e n  örtliche 
H ilfs k o m ite e s  z u r  S e ite  s tän d en , die jedes in  seinem L an d  b e a u f tra g t w ä re n , 
die B e d in g u n g e n  z u r  A n w en du ng  der verschiedenen B estim m u n g en  u n d  die geeig
netste K lassifiz ierung  d er V ö gel zu studieren .

D e r  P r ä s i d e n t  u n d  R e f e r e n t  d e r  V I I .  S e k t i o n ,  
v n .  C a r l  O h lse n  von  C a p ra ro la .

KaHsen- und Kennenfederigkeit.
Bon Hofrat v r .  Wurm- Tei nach.

W en n  im  Volke die m ä n n e ra rtig e  E rsche inu ng  e in es w eiblichen, die weibische 
eines m änn lichen  W esens im m er u n d  ü b e ra ll  m it U n lust betrachtet w orden  ist, 
so sieht doch die W issenschaft in  solchen U m kehrungen  der sexuellen C harak tere  
höchst in teressan te  P ro b le m e  fü r  ih re  F o rschu ng .

S c h o n  nach den B erich ten  v o n  A r i s t o t e l e s ,  L i v i u s ,  C i c e r o  w a r  es fü r  
d a s  H a u s  u n d  selbst fü r  den S t a a t  o m 1 n l8 Z  w enn  ein „ H a h n "  ein E i
legte. I n  betreff der noch heute herrschenden V o lksan sch auu ng en  e rin nere  ich an  
folgende deutsche, englische u nd  französische S p r ic h w ö r te r ,  welche, w ie w ir  sehen 
w erd en , e ines w ah ren  K e rn es  keinesw egs en tbeh ren , w iew ohl sie m anche A u sn a h m e  
w erden  zugestehen m üssen: .

- „Wenn die Henne kräht.
I s t  sie des Schlachtens wert."

„Mädchen, die Pfeifen, Hennen, die krähen,
M uß man flugs den Hals umdrehen."

'wULstlinZ- a n ä  a, ero^vinA- Non
ne itder Zooä 5or Zolls no r men."

nvoulo M i edanto, pretro  M i äanso 6t 56nim6 M l parlo latin ,
N 'a r r iv a n t  M inaäs ä. b6ll6 Ln."

E in  la n g jä h r ig e r  B eobach ter des P a r is e r  L ebens w ill höchst u n g a la n te r 
weise so g ar eine unerfreu liche D e g e n e ra tio n  der d o rtig en  F ra u e n w e lt  nach der 
m änn lichen  S e i te  h in  a ls  F o lg e  der m o dernen  G ynäkokratie  konstatieren . M ä n n 
liche A llü re n , B a r tw u c h s , F ettle ib igkeit u. dgl. bezeichneten diesen V e rfa ll  u nd
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